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Gremium Sitzungsdatum Ergebnis

Ortsteilvertretung Schönwalde II
und Groß Schönwalde (OTV 17.09.2025 geändert zugestimmt

SWI 1)
Ausschuss für Izinanzen,

Liegenschaften und Beteiligungen 22.09.2025 ungeändert zugestimmt
(IZA)

Ausschuss für Bauwesen,
Klimaschutz, Umwelt, Mobilität 23.09.2025 nicht abgestimmt

und Nachhaltigkeit (BuK)

Hauptausschuss (HA) 29.09.2025 ungeändert beschlossen

Grundsatzbeschluss - Ausschreibung und Vergabe

von Bauleistungen für das Bauvorhaben der

Universitäts- und Hansestadt Greifswald,

Städtebauliche Sanierungsmaßnahme Schönwalde II

Soziale Stadt „Umgestaltung Ernst-Thälmann-Ring 3.

BA“

Beschluss:

Der Hauptausschuss der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt:

1. Die Bauleistungen für die Umgestaltung der Verkehrsanlagen Ernst-Thälmann-Ring 3.
BA werden im Rahmen genehmigter Haushaltsmittel entsprechend den
vergaberechtlichen Vorschriften ausgeschrieben und vergeben.

2. Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt.

BV-V/08/0204 - Grundsatzbeschluss - Ausschreibung und Vergabe von Bauleistungen für das
Bauvorhaben der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Städtebauliche Sanierungsmaßnahme
Schönwalde II Soziale Stadt „Umgestaltung Ernst-Thälmann-Ring 3. BA“



Ergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

11 0 2

Anlage 1 20250903 Präsentation ETR - Stand 66_ib öffentlich

11J
Dr. Stefan PassbihdP O5

Der Oberbürgermeister

BV-V/08/0204 - Grundsatzbeschluss - Ausschreibung und Vergabe von Bauleistungen für das
Bauvorhaben der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Städtebauliche Sanierungsmaßnahme
Schönwalde II Soziale Stadt „Umgestaltung Ernst-Thälmann-Ring 3. BA“
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